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Fachtag frühe Hilfen im Landkreis Leipzig

Kitas, Beratungs- und Frühförderstellen, Kinder- und Jugendärzte sowie weitere Akteure sind täglich
bestrebt, Kindern mit Entwicklungs- und Verhaltensauffälligkeiten bestmögliche Unterstützung zu
gewähren. Oft jedoch fehlt es an der Abstimmung untereinander oder es bestehen nur lose
Kontakte zwischen den Professionen. Unter dem Titel „Vom Träumern, Zapplern & Unruhestiftern“
versammelten sich am 28. Oktober 2015 rund 150 Fachleute, um eine bessere Vernetzung im
Landkreis Leipzig anzustoßen.

„Dass ein Bedarf nach Lösungsansätzen zur interdisziplinären Zusammenarbeit und Vernetzung
besteht, zeigte die hohe Teilnehmerzahl unserer Veranstaltung und die intensiven Diskussionen vor
Ort“, berichtet Irmtraud Wien, Regionalgeschäftsstellenleiterin Leipzig-Umland des Paritätischen
Sachsen und Mitorganisatorin der Fachtagung. Sie erklärt: „Aufgrund der zunehmenden Zahl an
entwicklungs- und verhaltensauffälligen Kindern sowie komplexer werdenden Problemlagen in den
Familien ist es unbedingt notwendig, gemeinsam und eng kooperierend zusammen zu wirken.
Damit meinen wir Kinderärzte, Beratungsstellen, Frühförderung, Kitas, Ämter und Behörden, Träger
der Familienbildung – einfach alle, die mit diesem Thema in Berührung stehen.“

Die fachlichen Impulse aber auch die Gespräche der Veranstaltungsbesucher(innen) untereinander
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verdeutlichten, dass nur ganzheitliche Ansätze zum Ziel führen können. Astrid Jungmichel,
Referentin für Eingliederungshilfe beim Paritätischen Sachsen und zuständig für das Thema
Frühförderung, fasst es wie folgt zusammen: „Die Therapie darf nicht nur an den Symptomen
ansetzen. Es bedarf eines klaren Blicks für die Auslöser und Ursachen. Dies kann einerseits nur
durch die hohe Fachlichkeit der beteiligten Akteure und andererseits in der unmittelbaren
Zusammenarbeit mit den Eltern gelingen. Die Fähigkeiten und Zugängen der unterschiedlichen
Professionen spielen hierbei eine entscheidende Rolle. Die bessere Vernetzung ist daher ein
wichtiger Schlüssel zum Erfolg.“

Im Rahmen der Veranstaltung verständigten sich die Beteiligten auf die Gründung eines
Netzwerkes. Als Organisatoren der Fachtagung werden die Liga der Freien Wohlfahrtspflege und
der Landkreis Leipzig dafür die weiteren Schritte koordinieren.
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